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Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 R/Donau (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd)

TSV Alteglofsheim II : TSV Wörth 
Mittwoch, 26.10.2022, 20:15 Uhr

TSV Wörth baut Siegesserie aus

Im verlegten Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 R/Donau (Bayerischer TTV - Oberpfalz-
Süd) traf der TSV Alteglofsheim II am Mittwoch, den 26. Oktober im 5. Saisonspiel auf den TSV
Wörth. Die Gäste entführten bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr
sicher. Das Satzverhältnis von 6:29 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Erstaunlich war, dass der
TSV Alteglofsheim II diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. In toller Verfassung präsentierten sich Krüger / Elbel im ersten
Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Kubitz /
Beck. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Mauerer / Konya wurden Bodensohn / Schwarzbeck
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 0:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte anschließend Günter
Krüger letztlich im Repertoire, um Michael Mauerer final zu gefährden, somit stand es am Ende der
Partie 0:3. Da war final wirklich nichts zu holen. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Herbert
Elbel gegen Christian Kubitz, eine Niederlage, die man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte so
erwarten konnte. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:4 an den
Tisch. Auf Messers Schneide stand derweil die Partie zwischen Martin Bodensohn und Daniel Beck,
ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte und Bodensohn ein sensationeller Sieg am Ende nur
knapp nicht vergönnt war. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes,
der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Tibor Konya wurden
dann Helmut Schwarzbeck unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Mit dem Sieg in diesem Einzel war
somit der Gastteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten
für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 0:6. Kaum Chancen hatte daraufhin
Günter Krüger bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Christian Kubitz, so
dass Kubitz seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte innehatte, vollauf
gerecht wurde. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Michael Mauerer war anschließend
dagegen der Gastgeber Herbert Elbel, ging er doch zumindest auf dem Papier als sehr deutlicher
Außenseiter in die Partie. Die siegbringende Taktik fehlte indessen anschließend Martin Bodensohn
bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Tibor Konya ab Ballwechsel 1. Das musste man neidlos
anerkennen. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 1:8. Nicht so gut lief
es nachfolgend für Helmut Schwarzbeck bei seinem 0:3 gegen Daniel Beck. Mit dem letzten Match
des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Ergebnis wird der TSV Alteglofsheim II am 04.11.2022 gegen den SV Sarching II
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
11.11.2022 gegen den SV Obertraubling mitnehmen.

 Statistik:
 TSV Alteglofsheim II

Doppel: Krüger / Elbel 0:1, Bodensohn / Schwarzbeck 0:1 
Einzel: G. Krüger 0:2, H. Elbel 1:1, M. Bodensohn 0:2, H. Schwarzbeck 0:2 
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 TSV Wörth
Doppel: Kubitz / Beck 1:0, Mauerer / Konya 1:0 
Einzel: C. Kubitz 2:0, M. Mauerer 1:1, T. Konya 2:0, D. Beck 2:0


